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Herren Bezirksliga

TSG Eislingen II : TGV Rosswälden II 
Sonntag, 15.01.2023, 10:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die TSG Eislingen II am vergangenen Sonntag im 10.
Saisonspiel auf den TGV Rosswälden II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Geiger / Schneider, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass die TSG Eislingen II und der TGV Rosswälden II dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Geiger / Schneider ihren Gegnern
Brust / Halm beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Geiger / Schneider hatten ihre Gegner Beller /
Friedrich beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwangen Jörgensen / Grimm Urbanitsch / Diez in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Tobias Geiger und Uwe Beller, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Einen sicheren Punkt für sein Team holte anschließend indessen Ralf Schneider
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Brust. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Luis
Geiger und Tony Urbanitsch, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Geiger seine
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. In
toller Verfassung präsentierte sich Tarjei Jörgensen im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Matthias Friedrich. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste
Ulrich Grimm bei der 1:3-Niederlage gegen Lea Halm hinnehmen. 2:3 endete das Einzel zwischen
Julian Schneider und Eberhard Diez aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht
einen Satzgewinn überließ Tobias Geiger seinem Gegner Andreas Brust beim ungefährdeten 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Ralf Schneider in der Begegnung gegen Uwe Beller. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Schneider seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Friedrich
war Luis Geiger, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa
50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Tarjei Jörgensen konnte danach einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Tony Urbanitsch beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel
anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste.
Keinen Zähler beisteuern konnte Ulrich Grimm im Match gegen Eberhard Diez, das 0:3 verloren
ging. Julian Schneider überzeugte im Einzel gegen Lea Halm, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Geiger / Schneider machten mit
Beller / Friedrich beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TSG Eislingen II tritt dabei geben den TTV Zell III an, während es
der TGV Rosswälden II mit dem TSV Wäschenbeuren II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSG Eislingen II

Doppel: Geiger / Schneider 2:0, Geiger / Schneider 1:0, Jörgensen / Grimm 1:0 
Einzel: T. Geiger 1:1, R. Schneider 1:1, L. Geiger 0:2, T. Jörgensen 1:1, U. Grimm 0:2, J. Schneider
1:1 

 TGV Rosswälden II
Doppel: Beller / Friedrich 0:2, Brust / Halm 0:1, Urbanitsch / Diez 0:1 
Einzel: A. Brust 0:2, U. Beller 2:0, M. Friedrich 2:0, T. Urbanitsch 1:1, E. Diez 2:0, L. Halm 1:1


